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Medienmitteilung 
Nidau/Basel, 3. Oktober 2004 
 
Versöhnungskongress unterstützt Resolution  
für einen UN Welt Versöhnungstag 
 
Am gestrigen Versöhnungskongress in Basel, der S.E.R.-
Stiftung CH, ist eine Resolution für einen UN Welt 
Versöhnungstag verabschiedet worden.  
 
ck. Der Entscheid am gestrigen, von der S.E.R.-Stiftung CH 
organisierten Kongress „Versöhnung als Weg zu Frieden“ in 
Basel erfolgte einstimmig: die von der S.E.R. Stiftung CH, D, NL 
initiierte Resolution für einen UN Welt Versöhnungs Tag wird 
unterstützt. Die Resolution beantragt, dass die General-
versammlung der Vereinten Nationen die letzte Woche im April 
zum UN Welt Versöhnungstag erklärt.  
 
Mit einem UN Welt Versöhnungstag oder einer UN Welt 
Versöhnungs Woche würde die UNO eine Bewusstseins-
änderung einleiten, die es zur Verwirklichung von Frieden 
braucht. Dies in Anbetracht, dass Versöhnung ein Eckstein für 
Friede ist, weil sie die Menschen aufrichtet und ihnen Kraft gibt 
sich Strukturen zur Begegnung und zum Dialog zu schaffen. 
Dass Versöhnung nötig und möglich ist, schilderte am gestrigen 
Basler  Friedenskongress Ehrengast Erzbischof Simon 
Ntamwana aus Burundi. In Burundi, wo die Menschen durch die 
andauernden Kriegs-Massaker innerlich dermassen verletzt 
sind, dass Heilung kaum möglich scheint, weil aus dieser 
Verletztheit heraus, der Rachegedanke vorherrscht, hat 
Erzbischof Ntamwana in der Stadt Gitega ein Zentrum der 
Versöhnung gegründet. Die aufgenommenen Waisenkinder, 
(Kriegs-)Wittwen und Repatriierten aus Flüchtlingslagern lernen 
dort ihre Vergangenheit aufzuarbeiten – dabei dient die 
Versöhnung als grundlegende Basis. Die von Erzbischof 
Ntamwana geschilderten Erfahrungen zeigen auf, dass 
anfängliche Erzfeinde ihre Feindseligkeit durch den zwar langen 
und komplizierten Prozess der Versöhnung überwinden lernen, 
und sich schliesslich in konstruktiver Haltung begegnen können.  
 
Die im Januar 2004 an UN-Generalsekretär Kofi Annan 
zugestellte Resolution wird auch international unterstützt: Am 
10. September 2004  hat die 57. DPI/NGO Jahreskonferenz der 
regierungsunabhängigen Organisationen in New York die von 
einer S.E.R.-Delegation präsentierte Resolution verabschiedet. 
Die S.E.R. Stiftung ist eine von der UNO anerkannte 
nichtstaatliche Organisation. 
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